
Investitionsstrategie für bereits 
Investierende   

                                                                         

                                                                     

 Zusammenfassung: 

• Risiko minimieren durch breites und    
weltweites Investieren (MSCI World)


• Risiko muss immer mit einbezogen 
werden 


• ETFs für Einsteiger eine gute 
Investitionsmöglichkeit


• Langfristige Anlagen für Erfolge 
notwendig  (länger als 5-10 Jahre) 


• Einen festgelegten Betrag (monatlich) 
investieren, den man „übrig“ hat 


Investieren in Zeiten von 
Corona 

   Ein Projekt von Emily, Marie und Tessa  

In diesem Flyer möchten wir euch einen 
kurzen Überblick geben, wie man sich als 
Investor in Zeiten der Corona- Krise 
absichern kann bzw. wie man investieren 
sollte. Außerdem wollen wir euch ein paar 
grundlegende Tipps mit auf den Weg 
geben. Trotzdem solltet Ihr ein gewisses 
Grundwissen über die Finanzwelt 
mitbringen. Unsere Ratschläge basieren 
auf unserer eigenen Meinung und haben 
ihren Ursprung in verschiedenen Quellen. 
Dieser Flyer stellt keine Aufforderung zum 
Kauf oder Verkauf eines Finanzproduktes 
dar.  


Überprüfe deine 
Geldanlagen 

Nicht überhastet 
verkaufen

Ruhe bewahren, 
informieren
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Gegebenenfalls An/-
Verkauf

 
Ratenzahlungen nicht 
aussetzen (ETF- und 

Aktien- Sparer )
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Zukunftschancen:


Die Entwicklung der Börse ist im 
Allgemeinen  unsicher, da die Kurse 
schwanken. 

Die Ungewissheit wird durch die Corona 
Pandemie verstärkt, da die Gefahr besteht 
das es zu einer zweiten „Welle“ und einem 
Crash kommen kann.

Im Bezug auf die Wirtschaft lässt sich 
außerdem sagen, dass fast alle 
Unternehmen (insbesondere kleinere 
Betriebe) finanziell darunter leiden und im 
schlimmsten Fall Insolvenz anmelden 
müssen. 

Aus diesen Gründen sollte man sich 
während einer Krise und auch in der 
Zukunft weiterhin informieren und seine 
Anlagen gegebenenfalls überdenken. 



Faktencheck  

Durch die Corona-Krise sind seit Mitte 
Februar alle wichtigen Aktienmärkte kräftig 
eingebrochen.

Der DAX hatte den schnellsten Kurssturz in 
seiner 32- jährigen Geschichte. Es gab einen 
Kursverlust der bei ungefähr 30% lag. 
Hierbei wurde der Tiefpunkt am 18. März 
2020 mit 8452 Punkten erreicht.

Dies war bedingt durch die massive 
Verkaufswelle von Aktien, die so stark war 
wie bei der Finanzkrise 2008/09, sodass wir 
uns inzwischen in einer globalen Rezession 
befinden.

Mittlerweile haben sich die Kurse aber wieder 
sehr stark erholt, was besonders bei der 
amerikanischen Börse NASDAQ erkennbar 
ist.

Vor dem Corona Crash lag die NASDAQ bei 
9.817,18 Punkten (Stand: 19 Februar 2020). 
Nachdem es dort Ende Februar ebenfalls 
einen starken Absturz gab, ist NASDAQ seit 
Ende März wieder stark gestiegen und lag 
am 29.05.2020 bei 9.489,87 Punkten. Den 
Tiefpunkt erreichte die NASDAQ am 23. März 
2020 mit 6.860,67 Punkten.

Um aus dieser Krisen-Zeit als Gewinner 
heraus zu gehen, gibt es hier ein paar Tipps 
und Tricks.


Beispiele von Gewinnern und 
Verlierern der Krise:  

Gewinner: Technologieaktien wie: 

                    - Amazon, Apple 

                    - Netflix, Zoom 

                    - Biotech & Pharma


Verlierer:   - Airlines & Luftfahrt

                 - Ölkonzerne

                 - Automobilkonzerne

                - Eventveranstalter 

                 - Reisekonzerne


Überblick über die 
verschieden 

Investitionsmöglichkeiten 
verschaffen, sich evt. bei 

der Bank beraten 
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Sparplan für längeren 
Zeitraum anlegen 
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3.1
Für ein niedriges Risiko 
und ein weit gestreutes 

Spektrum eignen sich ETFs. 
Zudem sind sie 
kostengünstig. 

Ein Mischung aus 
ETF und Aktien eignet 

sich ebenfalls für 
Einsteiger

3.2

Gefahren: 

- Es kann bei einer zweiten Corona Welle zu einem

    weiteren Sturz der Börsen kommen 

- allgemeines Marktrisiko (Naturkatastrophen, 

politische Veränderungen)

- Wechselkursrisiken (nicht jeder ETF ist in € notiert)

- Beachtung von gekürzten Dividenden                                               

Was bedeutet die Krise für ETF-
Sparer? 

Für Anleger mit einem ETF-Sparplan hat der 
Corona-Crash nicht so starke Auswirkungen 
gehabt, wie zum Beispiel für Investoren, die auf 
Einzelaktien setzen.

ETF-Sparer, die bereits seit Monaten oder 
Jahren in einen Sparplan einzahlen, sollten 
daher die Raten jetzt in dieser Krise keinesfalls 
aussetzen, da sie mehr ETFs oder ETF-Anteile 
für ihr Budget erhalten.

Grundsätzlich gilt, wer sein Risiko breit streut, ist 
besser abgesichert, jedoch hängt das jeweilige 
Vorgehen IMMER mit der persönlichen 
Lebenslage/Situation zusammen und kann 
daher nicht  verallgemeinert werden.  

ETFs:  

- MSCI World (1600 größten Unternehmen 
weltweit) 


- Der DAX ist nicht so empfehlenswert, da er 
nicht so weit gefächert ist (30 größten 
deutschen Unternehmen)

Investitionsstrategie für Neueinsteiger: 


